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ANDACHT

Gemeinde bedeutet: 
Mehrere Generationen 
unter einem Dach!

Selten leben noch Großfamilien unter 
einem Dach. Das Berufsleben fordert 
mehr Mobilität und dank unseres 
Wohlstands haben wir mehr 
Möglichkeiten als früher, unserem 
Freiheitsdrang nachzugehen. Es 
scheint, als ob die Generationen heute 
verschiedenen Welten angehören. 
Alle, die nach 1980 geboren sind, 
nennt man die „digital natives“, also 
die digitalen Eingeborenen. Ich bin 
seit Jugend mit dem Computer 
aufgewachsen, kann mich aber noch 
gut an die Zeit erinnern, wo es weder 
Internet noch Smartphones gab. Die 
Teenager in der Gemeinde schon 
nicht mehr. Alle haben  Smartphones, 
Whatsapp hat das Telefonieren 
ersetzt, Absprachen trifft man heute 
spontan und ändert sie Minuten später 
wieder – die Technik macht‘s möglich.

Über was sollen sich Großeltern heute 
mit ihren Enkeln unterhalten, wenn 
diese ständig auf ihr Handy schauen 
oder in ihre drahtlos auf Ohrstecker 
übertragene Musik vertieft sind? 
Haben wir heute eher ein 
Nebeneinander der Generationen als 
ein Miteinander?

Liebe Generationen vor meiner, ihr 
Älteren: Meine Generation erwartet 
von euch nicht, dass ihr mit uns auf 
Instagram Bilder austauscht. Ihr müsst 
uns nicht erklären können, was der 
Unterschied zwischen dem iPhone X 
und dem Galaxy M20 ist. Aber ihr 
könnt uns erklären, wie man glücklich 
werden kann, wenn nicht alle 

Wünsche in Erfüllung gehen. Ihr könnt 
uns erklären, wie man einen Partner 
findet und eine Ehe über 10, 20 oder 
50 Jahre glücklich führt. Ihr könnt uns 
erklären, wie man mit Trauer umgeht 
und trotzdem an Gott festhält. Ihr 
könnt uns erzählen, wie Gott in eurem 
Leben gewirkt hat und wie ihr damit 
umgegangen seid, wenn Gott über 
Jahre geschwiegen hat. Was wir 
brauchen, ist euer Herz! Euer 
Interesse für uns! Euer Nachfragen! 
Eure Zuwendung! Euer Gebet!

Liebe digital natives, meine 
Generation: Je älter auch wir werden, 
umso mehr merken wir, dass sich die 
Generationen vor uns mit den Dingen 
und Themen beschäftigt haben, die 
auch uns beschäftigen. Könnte es 
sein, dass ihr Rat und ihre Hilfe uns 
gut tun könnten? Was sie brauchen, 
ist unser Herz! Unser Interesse für ihr 
Leben und ihre Situation! Das Gefühl, 
dass sie auch heute noch gebraucht 
und gefragt werden. Sie brauchen 
unsere Zuwendung! Unser Gebet!

Gott hat uns nicht nur eine leibliche, 
sondern auch eine geistliche Familie 
geschenkt, die Gemeinde. Das 
Miteinander in der Gemeinde bietet 
uns eine Chance, die es sonst kaum 
mehr gibt: Dass sich Alt und Jung als 
Großfamilie unter einem Dach 
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verstehen. Als Kinder Gottes starten wir 
mit einem entscheidenden Vorteil: Allen 
Unterschieden zum Trotz sind wir 
bereits in Jesus Christus, unserem 
Herrn und Retter verbunden. Nicht um 
bestimmte Generationen, sondern um 
Jesus Christus dreht sich das Leben 
unserer Gemeinde! Wir sind zusammen 
Christi Leib auf Erden, brauchen 
einander und sollen mit Gottes Hilfe 
füreinander in Liebe und Geduld da 
sein, damit er geehrt wird.

Paulus schreibt an die Korinther 
(1. Kor. 12, 12-13.25-27 / HFA):
„So wie unser Leib aus vielen Gliedern 
besteht und diese Glieder einen Leib 
bilden, so ist es auch bei Christus: Sein 
Leib, die Gemeinde, besteht aus vielen 
Gliedern und ist doch ein einziger Leib. 
Denn wir alle sind mit demselben Geist 
getauft worden und gehören dadurch 
zu dem einen Leib von Christus, ganz 
gleich ob wir nun Juden oder Griechen, 
Sklaven oder Freie sind; alle sind wir 
mit demselben Geist erfüllt worden. (…) 
Nach seinem Willen soll unser Leib 
nämlich eine untrennbare Einheit sein, 
in der jeder einzelne Körperteil für den 
anderen da ist. Leidet ein Teil des 
Körpers, so leiden alle anderen mit, 
und wird ein Teil geehrt, freuen sich 
auch alle anderen. Ihr alle seid der eine 
Leib von Christus, und jeder Einzelne 
von euch gehört als ein Teil dazu.“

Die Mini-Apostel haben den 
„Seniorengarten Auszeit“ besucht, um 
mit Senioren gemeinsam Adventslieder 
zu singen. Die Kinder des 
Kindergartens haben schon öfter die 
Senioren-Feiern mit kreativen Einlagen 
bereichert. In der Jugendgruppe gibt es 
erste Überlegungen, dass Jugendliche 
an den Sonntagen mit liturgischen 
Gottesdiensten den Kirchenkaffee 
organisieren. Viele Möglichkeiten tun 
sich auf - und vieles, was mittlerweile 

selbstverständlich ist, haben wir in den 
letzten Jahren erreicht, siehe Seite 6.

Unsere Jugendarbeit macht es erst 
möglich, dass die Generationen in der 
Gemeinde künftig mehr miteinander 
und nicht nur nebeneinander leben 
können. Ich wünsche mir, dass wir alle 
uns dafür einsetzen und bin auf 
Eure/Ihre Vorschläge gespannt, wie 
Eure/Ihre Generation den anderen 
dienen kann.

Impulse zum Weiterdenken und 
Beten:

Wo möchte Gott, dass ich mein Herz 
der anderen Generation zuwende?

Wo soll ich geistlicher Vater/Mutter 
werden?

Was nehme ich mir vor zu tun in 
meiner leiblichen Familie?

Was nehme ich mir vor zu tun in 
meiner geistlichen Familie?

Pfarrer 
Stefan Hradetzky
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Lasst die Kinder zu mir kommen
Teilnahme der Kinder 
am Abendmahl

Seit längerer Zeit hat die 
Landessynode es den Gemeinden 
freigestellt, Kinder zur Feier des 
Heiligen Abendmahls zuzulassen, 
wenn es der Kirchenvorstand 
beschließt.

Denn das Abendmahl ist das 
Sakrament, das Zeichen der 
Gegenwart unseres Heilands und 
Erlösers Jesus Christus für alle, die zu 
IHM gehören. Seit ältester Zeit ist 
deswegen die Taufe die Grundlage 
dafür, zum Abendmahl eingeladen zu 
sein. Durch die Taufe wird ein Mensch 
in die Gemeinschaft mit Christus und 
in die Gemeinde mit hineingenommen. 
In die Gemeinschaft um den Tisch 
Jesu gehören daher auch die 
getauften Kinder.

Die Konfirmation ist damit nicht länger 
zwingende Voraussetzung für die 
Zulassung zum Abendmahl, sondern 
allein die Taufe.

Die Synode vertritt dabei den 
Standpunkt, dass ein vollständiges 
intellektuelles Verstehen des 
Abendmahls nicht Voraussetzung für 
die Zulassung zur Teilnahme sein 
kann. Denn der Glaube, den das 
Abendmahl erfordert, ist nicht allein 
ein Wissen um die Lehre. Es ist eine 
innere Haltung: Nämlich zu den 
Einsetzungsworten ( „Das ist der Leib 
Christi, für dich gegeben. Das ist das 
Blut Christi, für dich vergossen.“) JA 
zu sagen. Diese innere Haltung ist 
völlig unabhängig von Bildung, 
Sprache und Alter der Person.

Wichtig für die Zulassung eines 
Kindes zum Abendmahl ist der Aspekt 
der „Einübung und Vorbereitung“. Die 
Synode meint, es sei gut, wenn Kinder 
früh an das Abendmahl herangeführt 
werden und dazu die nötige 
Einführung erhalten.

Diese Einführung und das Einüben ist 
durch den Konfi-3-Kurs, den 
Religionspädagogin Christine 
Hradetzky seit etwa 3 Jahren hält, 
gegeben.

Der Kirchenvorstand hat daher in 
seiner Sitzung im Dezember 2019 
beschlossen, Kinder, die am Konfi-3-
Kurs teilgenommen haben, zum 
Abendmahl einzuladen. 

Wenn Eltern diese Vorbereitung und 
Einbeziehung der Kinder zum 
Abendmahl auf eine spätere Zeit des 
Konfikurses schieben möchten, 
können ihre Kinder in der 
Abendmahlsrunde gesegnet werden 
und sind daher aus der Gemeinschaft 
am Tisch des HERRN nicht 
ausgeschlossen, sondern mit 
einbezogen.

Pfarrerin Dorothea Marien

ABENDMAHL
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Einladung 
zur Gemeindeversammlung 
am 5. April

Wir laden Sie herzlich zur 
Gemeindeversammlung am Sonntag, 
5. April nach dem Gottesdienst im 
Großen Jugendraum (Eingang 
Pfarramt) ein. Der Kirchenvorstand 
berichtet über seine Arbeit und die 
Entwicklung der Gemeinde und des 
Kindergartens.

Thematische Schwerpunkte werden 
u.a. das Miteinander der Generationen 
in der Gemeinde, die CVJM-Gründung 
und die Besetzung der 
Jugendreferentenstelle sein.

Die Gemeindeversammlung ist 
öffentlich. Gemeindeglieder können 
Anträge stellen und Vorschläge 
einbringen. Bei größeren Themen und 
Anfragen bitte wir um schriftliche 
Einreichung vorab.

Pfarrer Stefan Hradetzky für den 
Kirchenvorstand

Infos zum Dienst 
von Frau Binder

Unsere Hausmeisterin und Mesnerin 
Frau Binder hat eine 
Wochenarbeitszeit von 25 Stunden. 
Sie sorgt als Mesnerin u.a. für den 
Blumenschmuck in der Kirche, 
bestückt die Liedtafeln, bereitet das 
Abendmahl vor, läutet die Glocken, 
steuert die Heizung, wechselt die 
Paramente an Kanzel und Altar und ist 
bei, vor und nach fast allen 
Gottesdiensten als helfende Hand 
anwesend.
Als Hausmeisterin kümmert sich Frau 
Binder um die Sauberkeit im Innen- 
und Außenbereich, soweit dies nicht in 
die Zuständigkeit des Kindergartens 
fällt (wie der Gehweg entlang der 
Kindergartenmauer). Sie sorgt dafür, 
dass Wartungsarbeiten regelmäßig 
durchgeführt werden, mäht den 
Rasen, entfernt Laub und ist im Winter 
dafür verantwortlich, dass Wege und 
Personalparkplätze vom frühen 
Morgen an bis spät in die Nacht sicher 
begehbar sind. Das ist eine Fläche 
von rund 800 Quadratmetern, die je 
nach Witterung mehrmals täglich 
geräumt werden muss! Nur dienstags 
(freier Tag) oder bei Urlaub, Krankheit 
und übermäßig starkem Schneefall 
übernimmt ein gemieteter 
Räumservice das Schneeräumen. Um 
Überstunden zu vermeiden, wurde 
Frau Binder von mir angewiesen, für 
das Schneeräumen andere Aufgaben 
(z.B. Reinigung der Gemeinderäume) 
zu verschieben. Sollten Sie im Winter 
die Gemeinderäume einmal nicht in 
der gewohnten Sauberkeit vorfinden, 
bitte ich Sie um Verständnis – dann 
war Frau Binder bereits an anderer 
Stelle für Sie fleißig.

Pfarrer Stefan Hradetzky
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Alt und Jung in der Gemeinde

„Die Paulusgemeinde ist ein Ort der 
Gemeinschaft untereinander und mit 
Gott. Hier kommen Menschen aller 
Generationen zusammen, um 
Ermutigung und Orientierung für ihr 
Leben zu finden und etwas zu 
verändern.“

So beginnt unser Leitbild, das die 
Gemeindeversammlung 2016 
beschlossen hat. Die Paulusgemeinde 
hat sich seitdem sehr positiv 
verändert. Durch die Stärkung des 
Ehrenamts können nun leichter Helfer 
für punktuelle Aufgaben gefunden 
werden, wie z.B. für die Jubiläums-
feiern des Frauenkreises und des 
Handarbeitskreises. 
Um Senioren im Alltag zu 
unterstützen, wurde ein Helferkreis 
gegründet, der in Notfällen mit 
Einkaufen, Reparaturen oder 
Fahrdiensten unterstützt. Der 
Gemeindeverein hat neben dem 
weiter bestehenden Seniorencafé den 

„Seniorengarten Auszeit“ aufgebaut, 
ein ambulantes Betreuungsangebot 
für Menschen mit Demenz, die zu 
Hause von ihren Angehörigen gepflegt 
werden. Durch Verlegung der 
Altenheimgottesdienste auf eine 
spätere Uhrzeit hat sich die 
Besucherzahl verdreifacht. Die 
Seniorengeburtstagsfeiern wurden 
durch Pfarrerin Marien und ein 

ehrenamtliches Team neu belebt und 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Die 
neue Beleuchtung und der Einsatz von 
Beamern in der Kirche werden auch 
von vielen Senioren sehr geschätzt, 
weil Liedtexte nun leichter lesbar sind. 
Der Kirchenvorstand hat ganz bewusst 
alle Generationen im Blick – für 
Senioren setzen sich dort Pfarrerin 
Marien, Richard Schuster und Corinna 
Dürschmidt in besonderer Weise mit 
Rat und Tat ein.

Ohne das Engagement von jungen 
Menschen wären viele dieser 
Veränderungen nicht möglich. 
Umgekehrt profitieren die Jungen vom 
Erfahrungs- und Glaubensschatz 
älterer Menschen. In allen 
Veränderungen waren und sind uns 
die Wahrnehmungen erfahrener 
Gemeindeglieder ein wertvoller 
Begleiter und eine große Ermutigung. 
Senioren helfen im Kigo-Team. Die 
Jugendgruppe besucht Senioren, die 
von ihren Glaubenserfahrungen 
erzählen. Jugendliche engagieren sich 
im schon genannten Helferteam.

Auch in den Dienstordnungen der 
Pfarrer ist für alle gesorgt: 
Pfr. Hradetzky ist für Jugendarbeit und 
den Gemeindeverein zuständig, 
Pfarrerin Marien für Seniorenkreise, 
Geburtstagsfeiern und das 
Besuchsdienst-Team.

Neben zehn modernen 
Gottesdiensten, die gezielt Jüngere 
ansprechen sollen, feiern wir jährlich 
50 liturgische Gottesdienste, dazu 
kommen die monatlichen 
Abendandachten „God evening“. So 
sollte für jeden etwas dabei sein. Alle 
Generationen haben bei uns ihren 
Platz und einen gemeinsamen Auftrag 
aus dem Leitbild.

ALT UND JUNG
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Einladung zur Wahl des 
Jugendausschusses

Am Sonntag, 15. März sind alle 
Jugendlichen der Gemeinde 
eingeladen, erstmals einen Jugend-
ausschuss zu wählen. Die Wahl findet 
nach dem Gottesdienst PLUS um 11 
Uhr im Großen Jugendraum statt, wo 
sich Jugendliche auch als Kandidaten 
vorstellen können, wenn sie 
mindestens 14 Jahre alt und in der 
Gemeinde aktiv sind.

Wahlberechtigt sind alle Jugendlichen 
der Gemeinde, sie wählen am 
Wahltag die Jugendvertreter. Der 
Kirchenvorstand wählt anschließend 
weitere Erwachsenenvertreter hinzu, 
bis das Gremium paritätisch besetzt 
ist. Ihm sollen ehrenamtlich, 
nebenamtlich und hauptberuflich 
Mitarbeitende der Jugendarbeit und 
wenigstens ein Mitglied des 
Kirchenvorstandes angehören. 
Darüber hinaus sollen dem Ausschuss 
weitere Personen angehören, deren 
Mitwirkung für die Jugendarbeit von 
Bedeutung ist (z. B. Eltern). Der 
Jugendausschuss wird für die Dauer 
von zwei Jahren gebildet.

Er hat die Aufgabe, die Jugendarbeit 
der Gemeinde zu planen, zu koordi-
nieren und den Kirchenvorstand zu 
Personal, Finanzen, Mitteln und 
Räumen zu beraten, die die 
Jugendarbeit betreffen und ist 
Ansprechpartner bei Konfliktfällen. Der 
Ausschuss pflegt auch Kontakte zu 
den anderen Formen der Gemeinde-
arbeit – hier ist uns die Vernetzung mit 
den anderen Generationen ein 
besonderes Anliegen.

Projekt Jugendreferent (Stand 
Januar)

Durch Kindergottesdienst, Konfi-Drei-
Kurs, Kindergruppe, Konfikurs und 
Jugendgruppe wächst eine neue 
Generation in unsere Gemeinde 
hinein. Wir möchten diesen 90 
Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen Heimat in unserer 
Gemeinde und eine Chance zur 
Mitgestaltung anbieten. Die Jugend ist 
zentral für das Weiterleben der Kirche 
in der Zukunft. Jugend und Senioren 
möchten wir stärker vernetzen - unser 
Ziel ist ein Miteinander der 
Generationen, eine Gemeinschaft mit 
gegenseitiger Bereicherung. Diese 
Kultur wollen wir pflegen und durch 
kluge Vernetzung ausbauen. Da 
Pfarrer Hradetzky für Jugendarbeit 
wöchentlich nur knapp 90 Minuten Zeit 
hat, werden für Jugendgottesdienste, 
Freizeiten und überregionale Projekte 
mehr personelle Kapazitäten benötigt.
Unsere Bemühungen, einen 
Jugendreferenten anzustellen, sind im 
Herbst einen großen Schritt weiter 
gekommen.  Durch die Fahrten zum 
„Konfi-Castle“ haben wir Kontakt zum 
CVJM (Christlicher Verein junger 
Menschen, siehe Seite 8) bekommen, 
mit dem wir an einer gemeinsam 
besetzten Stelle arbeiten, die zur 
Hälfte von der Kirchengemeinde und 
zur Hälfte vom CVJM-Landesverband 
finanziert wird. Der Kirchenvorstand 
begrüßt diese Lösung und befürwortet 
die Gründung eines örtlichen CVJM 
Traunreut mit gemischtem Vorstand 
aus Paulusgemeinde und Region. Auf 
die Paulusgemeinde kommen jährlich 
Personalkosten in Höhe von etwa 
30.000 Euro zu (befristet auf 4-5 

JUGEND
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CVJM

Jahre), die wir durch Spenden 
erreichen wollen. 25.000 Euro haben 
wir bereits angespart.

Wir bitten Eltern, Paten, Senioren und 
die ganze Gemeinde, uns dabei 
finanziell, ideell und mit Gebet zu 
unterstützen. Wenn Sie uns mit einer 
Spendenpatenschaft unterstützen 
könnten, wäre das eine große Hilfe, 
entsprechende Projekte sind in 
Vorbereitung. Aktuelle Infos im 
Pfarramt, bei Pfr. Hradetzky und unter 
www.evangelisch-traunreut.de/jugend

Was ist der CVJM?

Der „Christliche Verein junger 
Menschen“ ist der größte christlich-
ökumenische Jugendverband mit ca. 
45 Mio. Mitgliedern in 130 Ländern. 
Der CVJM Bayern (gegründet 1903) 
ist eng mit der Kirche verbunden. Er 
gehört der Verbandsjugend der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern an und 
ist Mitglied im Bayrischen Jugendring.

Seit einigen Jahren erleben wir mit 
unseren Konfis und Jugendleitern 
beim CVJM-Konficastle auf der Burg 
Wernfels eine hervorragende 
evangelische Jugendarbeit: 
Jugendliche lernen den christlichen 
Glauben auf zeitgemäße und 
ansprechende Art und Weise näher 
kennen. Davon wünschen wir uns 
mehr!

Wozu einen CVJM Traunreut?

Da wir als Gemeinde keine ganze 
Jugendreferentenstelle finanzieren 
können, schließen wir mit dem CVJM-
Landesverband eine Kooperation und 
teilen uns die Kosten. Das ermöglicht 
uns, Jugendarbeit in der Gemeinde zu 
stärken, auszubauen und regional zu 

vernetzen. Damit der CVJM eine halbe 
Stelle, einen sogenannten „Missio-
Point“ in Traunreut gründen kann, ist 
ein Ortsverein notwendig und sinnvoll.

Was bedeutet das für die 
Paulusgemeinde?

Wir bekommen Unterstützung für 
unsere wachsende Jugendarbeit und 
Pfarrer Hradetzky wird entlastet, damit 
er sich besser um andere Aufgaben in 
der Gemeinde kümmern kann. Die 
Erfahrung und die Ressourcen des 
CVJM werden ein großer Nutzen sein 
– z.B. für Freizeiten, Jugendprojekte 
und Jugendgottesdienste. Umgekehrt 
können wir den CVJM bei regionalen 
Projekten unterstützen, z.B. beim 
Aufbau eines weiteren Konfi-Castle.

Die Gründung des CVJM Traunreut ist 
für März geplant. Der Vorstand wird 
ökumenisch besetzt sein, auch 
Vertreter unserer Jugend und des 
Kirchenvorstands werden dort 
mitwirken. Näheres erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe oder ab Mitte März 
auf der Website der Paulusgemeinde.
Mehr über den CVJM: 
www.cvjm-bayern.de
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DIAKONIE-SAMMLUNG

Frühjahrssammlung 
der Diakonie 
vom 23. – 29. März 2020
Chancen für alle – 
Arbeitslosenhilfe und 
Beschäftigungsinitiativen

Langzeitarbeitslosigkeit 
isoliert und grenzt aus

Menschen, die trotz der verbesserten Lage 
auf dem Arbeitsmarkt keine feste Stelle 
finden und in der Langzeitarbeitslosigkeit 
verharren, benötigen in besonderem Maße 
Unterstützung. In unseren Beschäftigungs-
initiativen erhalten Jugendliche, junge 
Erwachsene, aber auch ältere Menschen 
die Chance, sich beruflich zu qualifizieren 
und besser in den ersten Arbeitsmarkt zu 
integrieren. Eine besondere Zielgruppe 
sind Menschen mit einer Fluchtgeschichte. 
In verschiedenen Projekten erlernen sie 
fehlende Kompetenzen und Qualifika-
tionen, die für ein dauerhaftes Arbeits-
verhältnis von großer Bedeutung sind. 

Damit diese Hilfen für Arbeitslose und alle 
anderen Leistungen der Diakonie auch 
weiterhin angeboten werden können, bitten 
wir bei der Frühjahrssammlung vom 23. bis 
29. März 2020 um Ihre Spende. 

20% der Spenden an die Kirchenge-
meinden können in der Kirchengemeinde 
zur Förderung der diakonischen Arbeit vor 
Ort verbleiben.
45% der Spenden an die Kirchen-
gemeinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der 
diakonischen Arbeit vor Ort.

35% der Spenden an die 
Kirchengemeinden werden vom 
Diakonischen Werk Bayern für die 
Projektförderung in ganz Bayern 
eingesetzt. Hiervon wird auch das Info- und 
Werbematerial finanziert.

Spenden können Sie:

Ÿ bei Ihrem Evang.-Luth. Pfarramt

Ÿ an das Diakonische Werk in Ihrer Nähe 
Ÿ an das Diakonische Werk Bayern e.V.,

Evangelische Bank eG
IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Frühjahrssammlung 2020

Ÿ mit einem Anruf bei unserer Spenden-
hotline 0800 7005080*:
Spenden Sie einmalig 5 €, 10 € oder 15 € 
oder unterstützen Sie die Diakonie als 
Dauerspender! 

(* Der Anruf ist gebührenfrei aus dem 
deutschen Festnetz)

Herzlichen Dank!
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Sommerfest am 28. Juni

Wir laden Sie ein zum Sommerfest 
der Paulusgemeinde.

Los geht es mit einem modernen 
Gottesdienst mit Band um 10:00 
Uhr, für die Kinder findet parallel 
dazu Kindergottesdienst statt.

Anschließend können Sie sich mit 
Grillfleisch stärken, beim 
Bücherflohmarkt oder am 
christlichen Büchertisch stöbern 
und unter den originellen Arbeiten 
des Nähcafés wählen. Spiele, 
Kinderschminken und 

Schaumkusswurfmaschine sorgen 
für Kurzweil nicht nur bei den 
Jüngsten. Auch die inzwischen 
legendäre Foto-Aktion in 
Kostümen und Kulissen des 
Kindergottesdienstes darf natürlich 
nicht fehlen. Die Jugendgruppe 
bäckt für uns Waffeln und 
Popcorn. Die Qual der Wahl aus 
leckersten Kuchenspenden haben 
Sie zur Kaffeezeit – dazu singt 
und spielt für Sie die Gemeinde-
band in kleiner Besetzung.
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TRAUN-ANDACHT

Traunandacht 
am 20. Juni 
um 18 Uhr

Wie bereits seit vielen 
Jahren findet im 
Rahmen des God 
evening wieder ein 
Abend der besonderen 
Art in Gottes freier 
Natur statt. „Down by 
the riverside“ kann man 
Gottes Kraft intensiv 
spüren und herrlich zur 
Ruhe kommen. Den 
Höhepunkt bildet wie 
üblich eine Tauferinnerungsfeier: 
Jeder, der möchte, kann sich mit 
dem Flußwasser segnen lassen und 
damit Gottes Taufzusage erneuern. 
Nach dem offiziellen Teil, der wieder 
mit einer Abordnung der 
Trommlergruppe des Gymnasiums 
Traunreut untermalt wird, gibt es ein 
Picknick. Dieser Abend eignet sich 
hervorragend für Familien mit 
Kindern, die sich hier frei bewegen 
können. Veranstaltungsort ist das 
Traunufer bei der Poschmühle unter 
der Brücke (zwischen Traunreut und 
St. Georgen). Nähere Infos, auch 
über Mitfahrgelegenheiten, über das 
Pfarrbüro. 

Bei starkem Regen wird die 
Traun-Andacht auf den 4. Juli
verschoben.
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 01.03. Invocavit
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl: 
Thema: Skandal im Paradies!
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky

Samstag, 07.03.
18:00 Uhr: Abendandacht GOD Evening 
mit Jugendchor Traunwalchen „Luz del Dia“
Monatliche kreative, meditative Andacht - 
immer ein bißchen anders
mit: Lektorin Jutta Liess und Team

Sonntag, 08.03. Reminiscere
09:30 Uhr: Gottesdienst: 
Thema: Nicht perfekt und trotzdem geliebt
mit: Pfarrerin Dorothea Marien
11:00 Uhr: Altenheimgottesdienst
Kapelle des AWO Seniorenzentrums 
Traunreut (5. Stock)
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 15.03. Okuli
09:30 Uhr: Gottesdienst PLUS mit Band, 
parallel Kinderprogramm, anschl. 
Kirchenkaffee : 
Ungeduld – I want it all and I want it now!
Ein besonders lebensnaher, fröhlicher 
Gottesdienst mit jungen Leuten und Band. 
Anschließend sind alle zu einer Tasse 
Kaffee eingeladen.
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky und Team

Sonntag, 22.03. Lätare
09:30 Uhr: Gottesdienst
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky

Sonntag, 29.03. Judika
09:30 Uhr: Gottesdienst
mit: Pfarrerin Dorothea Marien
11:00 Uhr: Altenheimgottesdienst
Bibliothek des "Pur Vital Pflegezentrums" 
Traunreut (2. Stock)
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 05.04. Palmarum
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschließend Gemeindeversammlung
mit: Pfarrerin Dorothea Marien und Pfarrer 
Stefan Hradetzky

09:30 Uhr: Kindergottesdienst: Immer ein 
Highlight. Erlebe ein Theaterstück zu einer 
biblischen Geschichte, sing fetzige Lieder 
und werde kreativ aktiv!
Evangelisches Gemeindehaus Traunreut, 
Gemeindesaal mit: Religionspädagogin 
Christine Hradetzky und Team

Donnerstag, 09.04. Gründonnerstag
18:00 Uhr: Pessachmahl mit 
Tischabendmahl am Gründonnerstag
Evangelisches Gemeindehaus Traunreut, 
Gemeindesaal & Küche
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Freitag, 10.04. Karfreitag
09:30 Uhr: Gottesdienst an Karfreitag mit 
Abendmahl
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 12.04. Ostersonntag
05:30 Uhr: Osternachtgottesdienst PLUS 
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mit Abendmahl und Band, anschließend 
Osterfrühstück
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky und Team
09:30 Uhr: Ostergottesdienst mit 
Abendmahl mit: Pfarrer Stefan Hradetzky

Montag, 13.04. Ostermontag
10:00 Uhr: Familiengottesdienst am 
Ostermontag, anschließend Brunch : 
Ein fröhlicher GD mit dem Kigo-Team! Der 
anschließende Brunch darf gerne durch 
eigenen Gaben bereichert werden. Für die 
Kinder gibt es eine kleine Ostereiersuche 
und eine Bastelstation.
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky und Team

Samstag, 18.04.
18:00 Uhr: Abendandacht GOD evening
Monatliche kreative, meditative Andacht - 
immer ein bißchen anders
mit: Lektorin Jutta Liess und Team

Sonntag, 19.04. Quasimodogeniti
09:30 Uhr: Gottesdienst
mit: Pfarrerin Dorothea Marien
11.00 Uhr : Altenheimgottesdienst
Kapelle des AWO Seniorenzentrums 
Traunreut (5. Stock)
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 26.04. Misericordias Domini
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
mit: Pfarrerin Dorothea Marien
11:00 Uhr: Altenheimgottesdienst
Bibliothek des "Pur Vital Pflegezentrums" 
Traunreut (2. Stock)
mit: N.N.

Freitag, 01.05.
18:00 Uhr: Vorbereitungsgottesdienst zur 
Konfirmation (mit Abendmahl) : Vergebung 
erfahren und befreit durchstarten
mit: Pfarrerin Dorothea Marien und Pfarrer 
Stefan Hradetzky

Samstag, 02.05.
09:30 Uhr: Konfirmation I mit 
Gemeindeband
mit: Pfarrerin Dorothea Marien und Pfarrer 
Stefan Hradetzky
11:30 Uhr: Konfirmation II mit 
Gemeindeband
mit: Pfarrerin Dorothea Marien und Pfarrer 
Stefan Hradetzky

Sonntag, 03.05. Jubilate
09:30 Uhr: Gottesdienst : Ohne 
Abendmahl
mit: Lektorin Jutta Liess

Sonntag, 10.05. Cantate
09:30 Uhr: Gottesdienst
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky

09:30 Uhr: Kindergottesdienst: Immer ein 
Highlight. Erlebe ein Theaterstück zu einer 
biblischen Geschichte, sing fetzige Lieder 
und werde kreativ aktiv!
Evangelisches Gemeindehaus Traunreut, 
Gemeindesaal mit: Religionspädagogin 
Christine Hradetzky und Team
11:00 Uhr: Altenheimgottesdienst
Kapelle des AWO Seniorenzentrums 
Traunreut (5. Stock) mit: N.N.

Freitag, 15.05.
19:30 Uhr: Lobpreisabend im Rahmen der 
Abendandacht GOD Evening : Mit 
Gemeindeband

GOTTESDIENSTE
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Monatliche kreative, meditative Andacht - 
immer ein bißchen anders
mit: Lektorin Jutta Liess und Team

Sonntag, 17.05. Rogate
09:30 Uhr: Gottesdienst PLUS mit Band, 
parallel Kinderprogramm, anschl. 
Kirchenkaffee. Ein besonders lebensnaher, 
fröhlicher Gottesdienst mit jungen Leuten 
und Band. Anschließend sind alle zu einer 
Tasse Kaffee eingeladen.
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky und Team

14:00 Uhr: Ökumenische Radlersegnung
St. Georgen, an der "Korbinianslinde" auf 
der Wiese zwischen Pfarrheim und 
Grundschule mit: Pastoralreferentin 
Melanie Lüking, Pfr. Stefan Hradetzky

Donnerstag, 21.05. Christi Himmelfahrt
09:30 Uhr: Gottesdienst an Himmelfahrt
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 24.05. Exaudi
09:30 Uhr: Gottesdienst
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 31.05. Pfingstsonntag
09:30 Uhr: Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky
11:00 Uhr: Altenheimgottesdienst
Bibliothek des "Pur Vital Pflegezentrums" 
Traunreut (2. Stock)
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky

Montag, 01.06. Pfingstmontag
09:30 Uhr: Gottesdienst an Pfingstmontag
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 07.06. Trinitatis
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Sonntag, 14.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr: Gottesdienst
mit: Pfarrerin Dorothea Marien
11:00 Uhr: Altenheimgottesdienst
Kapelle des AWO Seniorenzentrums 
Traunreut (5. Stock)
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

Samstag, 20.06.
18:00 Uhr: Abendandacht GOD Evening 
an der Traun : Traunandacht
am Uferstrand an der Traunbrücke 
Nähe Poschmühle
mit: Lektorin Jutta Liess und Team
(bei schlechtem Wetter Ersatztermin 
am 04. Juli)

Sonntag, 21.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr: Gottesdienst
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky

Sonntag, 28.06. 3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr: Gottesdienst PLUS um 10 Uhr 
mit Band, parallel Kinderprogramm, anschl. 
Sommerfest
Ein besonders lebensnaher, fröhlicher 
Gottesdienst mit jungen Leuten und Band. 
Anschließend sind alle zu einer Tasse 
Kaffee eingeladen.
mit: Pfarrer Stefan Hradetzky und Team
11:00 Uhr: Altenheimgottesdienst
Bibliothek des "Pur Vital Pflegezentrums" 
Traunreut (2. Stock)
mit: N.N.

Sonntag, 05.07. 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
und Segnung der Konfi-3-Kinder
mit: Pfarrerin Dorothea Marien

GOTTESDIENSTE
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Praktikant/in gesucht

Dich begeistert das „ Wunder“ Kind 

und du suchst für dein 

Sozialpädagogisches Seminar eine 

Einrichtung, in der du zwei Bereiche 

der Berufspraxis kennenlernen 

kannst?

Dann bist du mit deinem Praktikum bei 

uns genau richtig.

Der evangelische Kindergarten 

Traunreut sucht zum 01.09.2020 eine/ 

einen Erzieherpraktikant/in für das 

SPS1 oder SPS2.

Freu dich auf:

ŸProfessionelle Anleitung vom ersten 

Tag an

ŸErstklassige und hilfsbereite 

Pädagogen, von denen du viel lernen 

kannst

ŸHohe pädagogische Qualität

ŸEine durch wechselseitige 

Wertschätzung geprägte, fröhliche 

Arbeitsatmosphäre

ŸAusbildungsvergütung 500 € im 

Monat

Wir freuen uns auf:

ŸLeidenschaft und Liebe im Umgang 

mit großen und kleinen Menschen

ŸEigenverantwortung, Engagement 

und eigene Ideen

ŸSpaß an der Teamarbeit und an der 

Mitgestaltung unseres 

pädagogischen Konzepts

ŸTeamfähigkeit und Zuverlässigkeit

ŸWertschätzung gegenüber Kindern, 

Eltern und Kollegen

ŸPositive Einstellung zum christlichen 

Glauben

Jetzt sind wir gespannt auf deine 

Bewerbung.

Evangelischer Kindergarten

z. Hd. Frau Ahne

Carl- Köttgen- Str. 1a, 83301 

Traunreut

Gerne auch per Mail: 

kiga.traunreut@elkb.de

AUS DEM KINDERGARTEN
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REGIONALBISCHOF

Regionalbischöfin Susanne 
Breit-Keßler wurde 
verabschiedet

Susanne Breit-Keßler, Münchner 
Regionalbischöfin und Ständige Vertreterin 
des Landesbischofs, wurde im November 
in einem feierlichen Gottesdienst durch 
Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm 
verabschiedet. Breit-Keßler trat zum 30. 
November ihren Ruhestand an.

Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm: 
„Susanne Breit-Keßler hat mit ihren starken 
Predigten und Reden und ihren Kolumnen 
in Print- und Online-Medien viele 
Menschen erreicht, auch weit über die 
Kirche hinaus. Mit vollem Einsatz und 
großer Überzeugungskraft hat sie unsere 
evangelische Kirche hervorragend 
vertreten, nicht zuletzt auch als Ständige 
Vertreterin des Landesbischofs. Ich danke 
ihr von Herzen für all ihren segensreichen 
Dienst besonders auch im Bereich der 
Seelsorge!“

Regionalbischof Christian Kopp 
tritt sein Amt an

Mein Name ist Christian Kopp. Seit dem 
1. Advent 2019 arbeite ich als Evang.-Luth. 
Regionalbischof in München und 
Oberbayern. Besonders freue ich mich 
darauf, möglichst viele Menschen 
kennenzulernen, die in den 
Kirchengemeinden in Oberbayern ihren 
Platz und ihren Raum für ihr Engagement 
gefunden haben.

Das Vikariat hat mich nach Nürnberg 
gebracht. Meine erste Pfarrstelle war im 
Süden Ingolstadts. Nach drei Jahren als 
Hochschulpfarrer in Nürnberg war ich 
weitere drei Jahre Projektleiter einer 
landeskirchlichen Kommunikationsinitiative. 
Zehn Jahre war ich Dorfpfarrer am 
Stadtrand von Nürnberg.
In den letzten sechs Jahren arbeitete ich 
als Dekan in den Südstadtgemeinden 
Nürnbergs mit Arbeitsschwerpunkten im 
Interreligiösen Dialog, dem 
Personalbereich, der Diakonie und der 

Arbeitswelt. Meine vielfältigen Erfahrungen 
als nebenberuflicher Gemeinde- und 
Organisationsberater prägen und 
bereichern mein Arbeiten.

Im Kirchenkreis München und Oberbayern 
werde ich die Dekanate und 
Kirchengemeinden begleiten und 
unterstützen. Dort geschieht so viel Gutes. 
Das möchte ich gerne noch weiter bekannt 
machen. Ich habe eine sehr hohe 
Wertschätzung für die gefundenen 
Lösungen anderer. Gesellschaft und Kirche 
verändern sich in rasantem Tempo. Viele 
Fragen nach Positionierungen und 
kirchlichen Aktivitäten in Zukunft brauchen 
kreative und angemessene Antworten. Hier 
will ich in Dialog- und Lernräumen mit den 
Menschen im Kirchenkreis, den 
Ehrenamtlichen, den Hauptamtlichen, den 
Gemeindemitgliedern aber auch den 
Menschen in der Gesellschaft gemeinsam 

weiterkommen. Der Beitrag der christlichen 
Kirchen für das Zusammenleben aller 
Menschen ist riesengroß. Hier möchte ich 
mutig, neugierig, aktiv und einfallsreich mit 
den vielen Engagierten in Oberbayern 
Bewährtes pflegen und Neues, Innovatives 
ausprobieren und entwickeln.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Christian Kopp

Mehr unter: 
www.kirchenkreis-muenchen.de

2020-01 Forum PRINT-whj

Freitag, 7. Februar 2020 15:55:31



17

EHRENAMT

Wechsel im Kirchenvorstand

Anastasia Gerlitz hat 
ihr Amt als Kirchen-
vorsteherin aus 
beruflichen Gründen 
niedergelegt. 

Nachgerückt ist für sie 
entsprechend den 
Bestimmungen aus 
dem Wahlgesetz Astrid 
Straub, die bisher ohne 
Stimmrecht beratend 
im erweiterten 
Kirchenvorstand 
mitgewirkt hat. 

Frau Gerlitz wird weiterhin mit dem 
erweiterten Kirchenvorstand Kontakt 
halten und beratend ohne Stimmrecht 
an Sitzungen teilnehmen, soweit es 
ihre Zeit erlaubt. Wir danken Anastasia 
Gerlitz ganz herzlich für ihren Einsatz 
als Kirchenvorsteherin in den letzten 8 
Jahren! Sie ist außerdem Vorstands-
mitglied und Schatzmeisterin im 
Gemeindeverein.

Ehrenamt in der Gemeinde

Wir suchen ganz normale Menschen 
wie Sie: 

Mitdenker, Wegbereiter, Ideengeber, 
Rockstars, Lobpreisleiter, Barkeeper, 
Köche, Dekorateure, Handwerker, 
Techniker, Abenteurer, Filmer und 
Fotografen, Beleuchter, Regisseure 
und Schauspieler, Jugendreferenten, 
Pianisten, Gitarristen, Schlagzeuger, 
Visionäre, Verwalter, Organisatoren, 
Betriebswirte, Buchhalter, 
Moderatoren, Berater, 

Außendienstmitarbeiter, Beter, 
Platzanweiser, Gärtner, Maler, 
Menschenfischer, Fundraiser, Insta-
Freaks, Kleingruppenleiter, Trainer, 
Architekten und vieles andere mehr für 
den Aufbau und die Weiterentwicklung 
der Paulusgemeinde.

Wir bieten Aufgaben und 
Einsatzfelder, die Ihren Fähigkeiten 
entsprechen und unterstützen Sie mit 
Anleitung und Begleitung. Über die 
Intensivität und Dauer Ihres 
Engagements entscheiden Sie selbst. 
Wir sind auch für kleine Hilfen 
dankbar.

Ehrenamtsbeauftragte

Sie wollen ehrenamtlich mitarbeiten 
oder haben ein Anliegen, das das 
Thema Ehrenamt betrifft? Corinna 
Dürschmidt ist Ansprechpartnerin für 
alle Fragen und Ideen rund ums 
Thema Ehrenamt.

Email: corinna.duerschmidt@elkb.de

Telefonisch über das Pfarramt 
erreichbar: 
22 82
oder nach dem Gottesdienst PLUS am 
Büchertisch
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GEMEINDEVEREIN

Gemeindeverein: 
Spendenaktion läuft weiter

Über 4.000 Euro sind bei unserer 
Aktion „Gute Taten“ bereits 
eingegangen, wir danken herzlich 
allen Spendern! Allein beim 
Benefizkonzert mit dem 
Vocalensemble Al Dente wurden 
knapp 2.000 Euro gesammelt. Wir 
freuen uns, dass Sie unser 
Engagement für Bedürftige, Senioren 
und Menschen mit Demenz so 
unterstützen. Bitte helfen Sie mit, dass 
wir das Spendenziel von insgesamt 
10.000 Euro erreichen, damit wir 
weiterhin Gutes für Menschen in 
Traunreut tun können.

Wofür werden Spenden benötigt?

Obwohl wir ein gemeinnütziger, 
ehrenamtlich geführter Verein sind, 
gelten für uns Vorschriften wie für 
Wirtschaftsbetriebe. Wir müssen uns 
mit Haftungsfragen, Arbeitssicherheit,  
Ladungssicherung, Hygieneplänen, 
Steuererklärungen, 
Übungsleiterfreibeträgen, 
Lohnbuchhaltung, Betriebsprüfungen, 
Versicherungen, Datenschutz und 
vielem mehr befassen.

Dazu haben wir eine 450-Euro-Kraft 
im Büro angestellt. Die jährlichen 
Lohnkosten betragen 5.400 Euro. 
Dieses Jahr steht zudem eine Instand-
setzung des Fliesenbelags auf dem 
Balkon mit Kosten in Höhe von knapp 
3000 Euro an, um Folgeschäden an 
der Bausubstanz zu verhindern.

So können Sie helfen

Mit Ihrer Spende oder Mitgliedschaft 
helfen Sie uns, das Leben vieler 
Menschen in Traunreut zu verbessern. 
Spenden an den Verein sind steuerlich 
absetzbar. Bis 200 Euro gilt der 

Überweisungsbeleg als 
Spendenquittung, darüber stellen wir 
Ihnen auf Anfrage gerne eine 
Spendenbescheinigung aus.

Vereinskonto:
VR meine Raiffeisenbank eG
IBAN: DE55 7106 1009 0008 9340 02
BIC: GENODEF1AOE
Zweck: Spende

Der Gemeindeverein wurde 1996 von 
der Paulusgemeinde gegründet. Er 
unterstützt seit 20 Jahren Bedürftige 
durch die Traunreuter Tafel. Die 
Vereinsräume stehen wöchentlich 
Senioren offen, die sich beim 
Seniorencafé Vergissmeinnicht 
austauschen. In der Kleiderkammer 
können Bedürftige Kleidung günstig 
erwerben. Im Seniorengarten Auszeit 
werden Menschen mit Demenz 
stundenweise aufgenommen und 
liebevoll betreut und gefördert, um 
pflegende Angehörige zu entlasten. 
Der Seniorengarten ist von der 
Bayerischen Staatsregierung (ZBFS) 
und den Pflegekassen anerkannt.

Infos: www.gemeindeverein-
traunreut.de
Kontakt: Pfr. Stefan Hradetzky, Tel. 
08669 / 3 79 20, 
stefan.hradetzky@elkb.de
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REGELMÄSSIGE TREFFEN

Wir sind eine offene Gemeinde mit 
Angeboten für viele Altersgruppen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Zu fast allen Veranstaltungen finden 
Sie weitere Infos online unter 
www.evangelisch-traunreut.de

Termine für die nächste Forum-Aus-
gabe (Juli bis September) bitte bis 21. 
April ans Pfarramt melden – danke!	

KINDER

KONFI 3 - Kinder erleben Kirche
"Konfi 3" ist ein vorverlegter Teil des 
Konfirmandenkurses für Kinder der 
dritten Klasse.
13. 03. (15 – 16 Uhr)
27. 03. (15 – 16 Uhr)
24. 04. (15 – 17 Uhr)
05. 05. (15 – 17 Uhr)
Übernachtung: Freitag/Samstag 
19./20. 06.
Abschlussgottesdienst: Sonntag 
05.07.
Ausflug zur Bibelwelt Salzburg: 
Montag 6.7. 
Kontakt: Rel.-Päd. Christine Hradetzky

MINI-APOSTEL 10 - 13jährige
Spiele, kreative Andachten, Songs, 
Aktionen mit Christine, Lena und 
Stefan
Großer Jugendraum
Mo, 27.4. (16:15-17:15 Uhr) Spiele-
Treffen
Mi, 20. 05. (18 Uhr) bis Do, 21. 05. 
(11 Uhr) Übernachtung, Anmeldung 
bis 10. Mai erforderlich
Kontakt: Rel.-Päd. Christine Hradetzky

JUGENDLICHE

KONFILEITER-TEAM
Als Jugendliche und junge 
Erwachsene den Konfikurs begleiten
Infos: Pfr. Stefan Hradetzky

JUGENDGRUPPE ab 14
Snack, Austausch, Songs und Bibel 
live
montags 17-18:30 Uhr
Großer Jugendraum
mit: Pfr. Stefan Hradetzky

ERWACHSENE ALLGEMEIN

KIRCHE IN DER KNEIPE
In geselliger Runde über Gott und die 
Welt ins Gespräch kommen
jeweils 19:30 Uhr im Café Lifestyle, 
Finkensteiner Str. 14
Männerabende: 13.03. / 29.05.
Frauenabende: 27.03. / 15.05. / 26.06.

EIN ABEND MIT DER BIBEL
Gemeinsam mit anderen in der Bibel 
lesen.
Großer Jugendraum, 
dienstags 19:45 Uhr
03.03. / 31.03. / 05.05. / 
25.05. / 23.06.
Leitung: Pfr. Stefan Hradetzky

HAUSKREIS FÜR FRAUEN
Die Bibel im Alltag entdecken
14tägig dienstags, Ort: Wechselnd
Leitung: Corinna Dürschmidt und 
Christine Hradetzky
Kontakt: 
corinna.duerschmidt@elkb.de

HAUSKREIS Thönißen
Leitung: Claudia und Michael 
Thönißen

GRUPPEN & KREISE
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GRUPPEN & KREISE

14tägig freitags, 
zur Zeit bei  Familie Link
Termine bitte im Pfarramt erfragen

BIBELHAUSKREIS in Traunreut
14tägig donnerstags um 18 Uhr, 
Ort wechselnd
Leitung: Eberhard Lockfisch
Anmeldung bei Ehepaar Schoger, 
Telefon 3 73 36

HAUSKREIS in Traunreut
monatlich freitags 
bei Ehepaar Schuster,
Leitung: Richard Schuster
Hochgernstr. 21, Traunreut
Telefon 08669 / 1 23 21

MÄNNERHAUSKREIS
14tägig, Ort und Tag wechselnd,
Ansprechpartner: 
markus.schicker@elkb.de

HAUSKREIS in St. Georgen
14tägig donnerstags um 18 Uhr bei 
Kathrin Brübach
Leitung: Kathrin Brübach, Andreas 
Heeger
Kontakt: 0151 / 50 52 45 29

SITZEN IN DER STILLE
Schweigemeditation (Herzensgebet). 
Wir sitzen jeweils 25 Minuten und 
unterbrechen zur halben und zur 
vollen Stunde durch fünf Minuten 
meditatives Gehen. Es ist möglich, die 
Meditation zur halben oder vollen 
Stunde zu beenden. Jeden Montag  9-
10:30 Uhr im Gemeindesaal (pausiert 
in den Ferien).
Kontakt: C. Schlaffer, Tel. 78 77 82

LITERATUR- UND LESEKREIS
jeden 3. Donnerstag um 19 Uhr
im großen Jugendraum
Termine: 19.03. / 16.04. / 
14.05. / 18.06.
Kontakt: Angelika Gizler, Tel. 90 94 38

BESUCHSDIENST-TEAM
Wir suchen Verstärkung, um Senioren 
ab 80 Jahren zu besuchen.
Vierteljährlich Teamtreffen zur 
Absprache und Reflexion, Zeitaufwand 
flexibel, ca. 1 Stunde pro Woche.
Nächstes Treffen: Do, 23.04. (16:30-
18:30 Uhr) in der Sakristei. 
Infos im Pfarramt oder 
bei Pfarrerin Dorothea Marien

FRAUEN

NÄHCAFE FÜR KREATIVE
für junge Erwachsene 
jeden 3. Donnerstag 
im Großen Jugendraum
von 8:30-12 Uhr
19.03. / 18.06.
Kontakt: Christine Hradetzky

FRAUENFRÜHSTÜCK am Abend
Beisammensein bei Brotzeit und 
Getränken, mit Vorträgen zu 
christlichen, kirchlichen und sozialen 
Themen.
monatlich freitags 18:30-21 Uhr 
im Großen Jugendraum
20.03. / 15.05. / 19.06.
Kontakt: B. Mittermeier, Tel. 3 62 27

SENIOREN

FRAUENKREIS
Interessierte Frauen ab 60 aller 
Konfessionen sind eingeladen und 
herzlich willkommen. Jahreseinlage für 
Mitglieder 10 Euro (für Referenten und 
Programmgestaltung), Kaffee und 
Kuchen jeweils 2,50 Euro.
14tägig montags um 14:30 Uhr auf der 
Bühne/Gemeindesaal
09.03. / 23.03. / 06.04. / 20.04. / 
04.05. / 18.05. / 15.06. / 29.06. / 
Kontakt: E. Schuster Tel. 3 71 55
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GRUPPEN & KREISE

HANDARBEITSKREIS
Ausflüge, Themennachmittage und 
kunsthandwerkliche Aktivitäten. Gäste 
sind herzlich willkommen.
14-tägig montags um 14:30 auf der 
Bühne/Gemeindesaal, 
bei Ausflügen nach Vereinbarung
Termine: 02.03. / 16.03. / 30.03. / 
13.04. / 27.04. / 11.05. / 25.05. / 08.06. 
/ 22.06.
Kontakt: Frau Wachsmann, Tel. 51 10 
oder Frau Koschate, Tel. 53 94

OFFENER KREIS
Senioren treffen sich 14tägig 
dienstags um 15:30 Uhr im 
Gemeindesaal zu Vorträgen, 
Ausflügen und Aktivitäten
10.03. / 24.03. / 07.04. / 21.04. / 
05.05. / 19.05. / 29.05. / 09.06. / 
23.06. / 28.06.
Kontakt: Frau Rinke, Tel. 94 63 
oder
Frau Engel, Tel. 47 46

CAFE VERGISSMEINNICHT
Senioren treffen sich wöchentlich zum 
Austausch und zu Brettspielen,
donnerstags 14-17 Uhr im 
Gemeindeverein, Traunwalchner Str. 1 
(2. Stock, Lift vorhanden)

ANDACHT AM VORMITTAG
Andacht und Gespräch mit Corinna 
Dürschmidt, 14-tägig mittwochs 
9:30 – 11 Uhr
im Pur Vital Seniorenwohnen, 
Adalbert-Stifter-Straße 27 
(Bibliothek 2. Stock).
Termine: 04.03. / 18.03. / 01.04. / 
29.04. / 13.05. / 27.05. 

Seniorengarten Auszeit
Ambulante Betreuung und 
Beschäftigung für Menschen mit 
Demenz, die von ihren Angehörigen 
gepflegt werden. Infos: 
www.gemeindeverein-traunreut.de 

SELBSTHILFEGRUPPEN

AA Gruppe (Anonyme Alkoholiker)
Mittwochs 19:30 Uhr 
und samstags 17 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Carl-Köttgen-
Str. 1a, Eingang Pfarramt

AL-ANON 1 (Angehörige von 
Alkoholikern)
Immer am 2. Mittwoch im Monat 
um 19:30 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Carl-Köttgen-
Str. 1a, Eingang Pfarramt

AL-ANON 2 (Angehörige von 
Alkoholikern)
Immer am letzten Mittwoch im Monat 
um 19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Carl-Köttgen-
Str. 1a, Eingang Pfarramt
0861 / 90 96 30 22

Weitere Informationen:
Telefon 08669 / 8 79 27 77
E-Mail: aa-traunreut@gmx.de
www.anonyme-alkoholiker.de
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Am 20. Mai laden wir um 14:30 Uhr 
wieder alle Senioren ab 75 aus 
unserer Gemeinde zu einer 
gemeinsamen Geburtstagsfeier bei 
Kaffee und Kuchen in den 
Gemeindesaal ein. Auch die 
Angehörigen sind herzlich mit 
eingeladen.

Bei Kaffee und Kuchen werden Sie am 
schön gedeckten Tisch von unserem 
Team verwöhnt. Pfarrerin Marien stärkt 
mit Gottes Wort das Herz und die 
Seele. Wir singen zusammen und 
tanken innerlich auf. Alle sind 
eingeladen.

Bei Bedarf holen wir Sie auch gerne zu 
Hause ab – bitte nehmen Sie dazu 
rechtzeitig mit dem Pfarramt Kontakt 
auf.

Hausbesuche und Hausabendmahl
Wir begleiten und beraten Sie gerne in 
Ihrer persönlichen Lebenssituation und 
nehmen uns Zeit für Ihre Fragen, 
Sorgen, Nöte und Freuden. Auf 
Wunsch feiern wir auch gerne mit 
Ihnen zu Hause das Abendmahl oder 
sprechen Ihnen Gottes Segen 
persönlich zu.

Auch in der evangelischen Kirche gibt 
es die Beichte. Sie ist eine freiwillige 
Möglichkeit, in einem persönlichen 
Gespräch Schuld zu bekennen und 
sich dafür Gottes Vergebung 
zusprechen zu lassen.

Wenn Sie ein Gespräch oder einen 
Besuch mit Pfarrerin Marien oder 
Pfarrer Hradetzky wünschen, nehmen 
Sie bitte direkt Kontakt mit uns auf.

SENIOREN

2020-01 Forum PRINT-whj

Freitag, 7. Februar 2020 15:55:39



25

Senioren - Frauenkreis
der Evangelischen 
Paulusgemeinde Traunreut

1. Halbjahr 2020
Treffen ist jeweils 14-tägig am Montag 
um 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr, mit Kaffee 
& Gebäck.
Im Gemeindesaal der Evangelischen 
Paulusgemeinde, Carl-Köttgen-Straße 
1a, Traunreut.

13.01. Zum Jahresbeginn „Der Stern von 
Bethlehem“ bei gemütlichen 
Beisammensein mit Plätzchen

27.01. Pfarrer Stefan Hradetzky zu 
Besuch; kleine Andacht mit 
Segnung

10.02. Wir singen „Unser Lied“ – „Komm 
herein und nimm dir Zeit für dich“

24.02. Rosenmontag „Halli Galli“ mit 
Akkordeon-Musik und Anekdoten 
von und mit Fritz Perschl
Bitte im Faschings-Kostüm 
kommen

09.03. Nach dem Schlemmern, leichte 
Bewegung und Gymnastik im 
Sitzen

23.03. Besuch von Monika Neuhauser 
„Auszeit für die Seele“
Vorführung von Klangschalen, 
Massage und 
Achtsamkeitsübungen

06.04. Gemütliches Zusammensitzen, 
dabei stimmen wir uns auf Ostern 
ein (in den Osterferien)

20.04. Lustiger Spiele-Nachmittag
04.05. Wir treffen uns im Café 

Jungbrunnen des Pur Vital zum 
unterhaltsamen Beisammensein

18.05. „Auch im Alter sicher auf der 
Straße“

Tipps vom Chef der 
Kreisverkehrswacht Johann 
Bohnert

01.06. Entfällt => Pfingstmontag
 MO 08.06. Angebot des 

Handarbeitskreis
Zusammen Fahrt mit dem Bus: 
Besuch auf dem Gnadenhof 
Chiemgau e.V., Sondermoning

15.06. Wir treffen uns zu einen 
gemütlichen und unterhaltsamen 
Nachmittag

29.06. Wunschveranstaltung – Vorschläge 
sind erwünscht

06.07.  Angebot des Handarbeitskreis
Zusammen Fahrt mit dem Bus: 
kleine Wanderung am Chiemsee

13.07. Wir gehen zum Eis essen, der 
Treffpunkt wird noch ausgenmacht

27.07. Wir besprechen das Programm 
für´s 2. Halbjahr bei Eiskaffee; 
(Beginn der Sommerferien)

- Änderungen unter Vorbehalt -

Zu unseren Treffen sind Gäste immer 
herzlich willkommen, natürlich auch 
Männer.
Nach der Sommerpause treffen wir 
uns am 7. September wieder.

Kontakt: Elvira Schuster, 
Tel. 08669 / 1 30 70 64 
Astrid Straub Tel. 08669 / 1 21 37 oder 
0160 / 6 05 40 36

Jahresbeitrag für Mitglieder 10 Euro 

Für Kaffee und Kuchen 2,50 Euro.

Die Jahreslosung 2020
Ich glaube ; hilf meinem Unglauben !
Markus  9, 24

SENIOREN - FRAUENKREIS
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Leitbild und Gemeindeentwicklung

Hier finden Sie Ausschnitte aus dem 
Gemeindeleitbild mit den aktuellen 
Fortschritten. Den vollständigen Text 
finden Sie in unseren Foyers und 
unter www.evangelisch-
traunreut.de/leitbild

"Das Evangelium von Jesus 
Christus steht im Mittelpunkt 
unserer Gemeinde. Es ist die frohe 
Botschaft, dass Gott uns 
bedingungslos liebt. In Jesus 
Christus zeigt sich Gott selbst und 
seine Liebe zu allen Menschen. In 
der Begegnung mit Jesus werden 
Menschen frei, gesund und heil. Der 
Tod Jesu am Kreuz befreit uns von 
Sünde und Schuld. Durch seine 
Auferstehung ist uns neues Leben 
verheißen. In seiner Gegenwart 
finden wir Kraft und Hoffnung."

Das sind für uns nicht nur leere Worte 
- wir haben es erlebt und erleben es 
immer wieder neu, dass die Botschaft 
von der bedingungslosen Liebe Gottes 
Menschen und Gemeinde verändert. 
In den letzten Jahren haben viele neu 
Kontakt zur Paulusgemeinde 
gefunden. Ihr Leben hat sich dadurch 

verändert: "Früher habe ich mir sehr 
viele Sorgen gemacht, auch um 
Kleinigkeiten. Jetzt weiß ich, dass ich 
angenommen bin und alles im Gebet 
vor Gott bringen kann. Er sorgt für 
mich. Dadurch bin ich viel gelassener 
geworden."

"Von Jesus Christus geht alle 
Macht aus, nicht von uns. 
Lebendige Gemeinde können wir 
nur sein, indem wir auf das 
gegenwärtige Handeln Gottes 
vertrauen. Jesus Christus ist 
Fundament, Baumeister und Herr 
unserer Gemeinde. Das bewahrt 
uns vor Überforderung und 
ermutigt uns zum Gebet."

Alle wichtigen Schritte, die wir als 
Gemeinde gehen, sind von Gebet 
begleitet. Im Gottesdienst, im 
Kirchenvorstand, in Hauskreisen und 
beim Gemeindegebet der Jugend 
nach dem Gottesdienst PLUS beten 
wir für die Paulusgemeinde.

Aktuelle Gebetsanliegen:

Aktuelle Themen für das 
Gemeindegebet finden Sie unter:

www.evangelisch-traunreut.de/gebet 
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Evang. Luth. Pfarramt

Carl-Köttgen-Straße 1a
83301 Traunreut

Besuchen Sie uns online:
www.evangelisch-traunreut.de

Bürozeiten Pfarramt:

Montags + Dienstags   9.00-11.30 Uhr
1 20 95 09Mittwochs 14.30-17.00 Uhr

@elkb.deDonnerstags 11.00-13.30 Uhr
Freier Tag: MontagFreitags geschlossen

Sekretärin: Angelika Gizler

Telefon: 08669 / 22 82
Fax: 08669 / 90 12 39
Mail: pfarramt.traunreut@elkb.de

Spendenkonto

Evang.-Luth. Paulusgemeinde
Raiffeisenbank Ehrenamtsbeauftragte
Altötting-Mühldorf-Traunstein Corinna Dürschmidt
IBAN: DE61 7106 1009 0008 9492 20

Mail: corinna.duerschmidt@elkb.deBIC: GENODEF1AOE
Telefon: 08669 / 1 30 73 93

Evang. Kindergarten:

Leitung Manuela Ahne

Carl-Köttgen-Straße 1a
83301 Traunreut
Telefon: 08669 / 44 78
Mail: kiga.traunreut@elkb.de
www.kindergarten-traunreut.de

Predigtlektorin

Jutta Liess
Mail: jutta.liess@elkb.de

1. Pfarrstelle

Stefan Hradetzky

Telefon: 08669 / 3 79 20
Mail: stefan.hradetzky@elkb.de
Freier Tag: Donnerstag

2. Pfarrstelle

Dorothea Marien

Telefon: 08669 / 
Mail: dorothea.marien

Religionspädagogin
Kirche mit Kindern

Christine Hradetzky

Telefon: 08669 / 9 09 84 30
Mail: christine.hradetzky@elkb.de

Vertrauensmann im Kirchenvorstand

Richard Schuster

Telefon: 08669 / 1 23 21
Mail: richard.schuster1@elkb.de

Krisendienst der Psychiatrie

Beratung und Hausbesuche in 
schweren Krisenfällen,
täglich von 9 bis 24 Uhr
Telefon: 0180 / 6 55 30 00
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